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Damen Verbandskl Nord

SG-Wiesloch/Heidelberg II : TSV Am Viernheim 
Freitag, 03.12.2021, 20:30 Uhr

Reichenbach in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg SG-Wiesloch
/Heidelberg II im Spiel der Damen Verbandskl Nord gegen den TSV Am Viernheim beschreiben, der
schon nach 1,5 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeberinnen das Spiel am
Freitagabend mit 1 Ersatzspielerinnen bestritten. Das Satzverhältnis von 25:11 zeigt beim deutlichen
8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Der Verlauf im Einzelnen: Kretschmer / Schirmer hatten im Match gegen Baureis / Reich am Ende
mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Zwar brachten König /
Winkenbach Reichenbach / Drescher phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Reichenbach / Drescher mit 3:1 durch. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun die
Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber.
Anita Kretschmer hatte ihre Gegnerin Gabi Baureis beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließ
ihr keine echte Chance. Auf verlorenem Posten stand Nina Reichenbach in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Maria König, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit
einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Einen sicheren Punkt für ihr Team holte daraufhin Meike
Drescher beim 11:9, 11:6, 11:8 gegen Ursula Winkenbach. Kurz strauchelte sie, aber letztlich war
Jule Schirmer bei ihrem 3:1 gegen Heike Reich doch überlegen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spielerinnen SG-Wiesloch/Heidelberg II und TSV Am Viernheim. Chancenlos war Anita
Kretschmer gegen Maria König nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Nina
Reichenbach konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Gabi Baureis beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Heike Reich war im
Anschluss die Gastgeberin Meike Drescher. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist SG-Wiesloch/Heidelberg II nun ein Punktekonto von 16:2 Punkten auf,
während der TSV Am Viernheim vor dem nächsten Spiel, das am 15.01.2022 gegen den TTC
Schwa-Gold St. Ilgen ansteht, 7:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft SG-Wiesloch
/Heidelberg II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.01.2022 gegen die SG Heidelberg-
Neuenheim II.

 Statistik:
 SG-Wiesloch/Heidelberg II

Doppel: Kretschmer / Schirmer 1:0, Reichenbach / Drescher 1:0 
Einzel: A. Kretschmer 1:1, N. Reichenbach 2:0, M. Drescher 2:0, J. Schirmer 1:0 

 TSV Am Viernheim
Doppel: Baureis / Reich 0:1, König / Winkenbach 0:1 
Einzel: M. König 1:1, G. Baureis 0:2, H. Reich 0:2, U. Winkenbach 0:1


